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2 TELEFONVERZEICHNIS

Amtsverwaltung Amt Neverin • Dorfstr. 36 • 17039 Neverin

Amtsvorsteher: Herr Peter Enthaler, Tel.: 0151 1900 5389, E-Mail: peter.enthaler@t-online.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

1. Stellvertreter: Herr Sven Blank
2. Stellvertreter: Herr Christian Schenk
Schiedsstelle: Herr Klatt, Tel.: 0173 2319242, E-Mail: schiedsstelle@amtneverin.de

Frau Streichert, Tel.: 0395 4212624, E-Mail: streichert.helmut@t-online.de
Einwohnerzahl des Amtsbereiches 8.791 (Stand 31.05.2024)

Wie erreiche ich wen? Telefon E-Mail-Adresse
Leitender Verwaltungsbeamter
Herr Diekow 039608 25138 a.diekow@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Zentrale Dienste
Herr Alexander 039608 25118 n.alexander@amtneverin.de
Verwaltung/Schulverwaltung
N. N. 039608 25110 info@amtneverin.de
Liegenschaften
Frau Kosin 039608 25114 i.kosin@amtneverin.de
Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe, Wohngeld)
Frau Greeck 039608 25127 t.greeck@amtneverin.de
Bürgerservice (Meldewesen, Gewerbe)
Frau Schulz 039608 25119 n.schulz@amtneverin.de
Gebäudebewirtschaftung, Gremienbetreuung
Frau Schmeichel 039608 25112 i.schmeichel@amtneverin.de
Personal, Lohn und Gehalt
Frau Otte 039608 25123 y.otte@amtneverin.de
Gremienbetreuung, Backoffice, Öffentlichkeitsarbeit
Frau Wiedemann 039608 25131 k.wiedemann@amtneverin.de
IT-Service
Herr Aheimer 039608 25111 p.aheimer@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Finanzen
Herr Müller 039608 25125 m.mueller@amtneverin.de
Leiterin Amtskasse
Frau Beier 039608 25115 a.beier@amtneverin.de
Vollstreckung
Herr Hamann 039608 25132 p.hamann@amtneverin.de
Steuern und Abgaben, Pachten
Frau Holz 039608 25120 n.holz@amtneverin.de
Finanzbuchhaltung und Anlagenbuchhaltung
Frau Köpsel 039608 25153 t.koepsel@amtneverin.de
Ablagenbuchhaltung
Frau Spieker 039608 25113 a.spieker@amtneverin.de
Wasser- und Bodenverband
Frau Finn 039608 25135 u.finn@amtneverin.de
Leiter Fachbereich Bau und Ordnung, Bauleitplanung
Herr Siegler 039608 25122 m.siegler@amtneverin.de
Feuerwehr, Abwasserbeseitigung, Beitragsberechnung
Frau Niestaedt 039608 25129 ch.niestaedt@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Heuer 039608 25137 s.heuer@amtneverin.de
Hoch- und Tiefbau, Straßenunterhaltung
Herr Jungmann 039608 25117 j.jungmann@amtneverin.de
Bauordnung, Vergabe
Frau Lenk 039608 25116 j.lenk@amtneverin.de
Ordnung und Sicherheit, Anzeigen
Frau Rohde
Frau Rübekeil 039608 25121

p.rohde@amtneverin.de
c.ruebekeil@amtneverin.de

Ordnung und Sicherheit, Umwelt, Feuerwehr
Frau Meßmann 039608 25124 s.messmann@amtneverin.de
Bau und Ordnung
Herr Sievert 039608 25128 c.sievert@amtneverin.de
BMV-Wohnungsverwaltung 039608 26481

0395 4292560 info@bmv-nb.de

Polizeistation Neverin
Dorfstraße 36, 17039 Neverin
Polizeistation Neverin Neue Rufnummern der Polizeistation Neverin 039608 20574
Polizeirevier Friedland 039601 300224 oder 3000
Diensthandy PHM Schult 0152 04899609
Diensthandy PHM Wagner 0152 04900453
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Wir gratulieren

Widerspruchsrecht
Die Meldebehörde des Amtes Neverin weist darauf hin, dass nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) jede Per-
son die Möglichkeit hat, Widerspruch gegen einzelne Datenübermittlungen der Meldebehörde zu erheben.
Sofern Widerspruch erhoben wurde, gilt dieser bis auf Widerruf!
Der Widerspruch kann beim Amt Neverin, Bürgerservice, Dorfstraße 36 in 17039 Neverin eingelegt werden. Anträge werden auf 
Anforderung auch zugesendet. Bei einem verspätet eingereichten Widerspruch kann es zu Überschneidungen kommen.

Bürgerservice
Amt Neverin

Der Amtsvorsteher, die Bürgermeister und  
Bürgermeisterinnen und die Gemeindevertretungen  

gratulieren den Jubilaren im Monat August
Frau Roßbach, Waltraut Beseritz zum 75. Geburtstag
Frau Michael, Sybille Brunn OT Dahlen zum 75. Geburtstag
Herrn Niemann, Volker Brunn OT Roggenhagen zum 70. Geburtstag
Frau Wüstenberg, Inge Lore Neddemin zum 75. Geburtstag
Frau Appelhagen, Bärbel Neddemin zum 75. Geburtstag
Frau Podszuk, Gisela Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 80. Geburtstag
Herrn Lossin, Detlef Neuenkirchen OT Ihlenfeld zum 70. Geburtstag
Frau Brüll, Inge Neverin zum 85. Geburtstag
Herrn Küster, Hans-Georg Neverin zum 70. Geburtstag
Herrn Grabowski, Bernd Neverin zum 70. Geburtstag
Herrn Schmidt, Kurt Neverin OT Glocksin zum 70. Geburtstag
Herrn Schiewer, Helmut Sponholz zum 70. Geburtstag
Herrn Heinke, Lothar Sponholz zum 70. Geburtstag
Frau Schmeichel, Rita Staven zum 85. Geburtstag
Frau Braun, Ingrid Staven zum 75. Geburtstag
Frau Blaschke, Ursula Staven zum 80. Geburtstag
Frau Reska, Reinhild Trollenhagen OT Buchhof zum 70. Geburtstag
Herrn Boll, Joachim Trollenhagen OT Podewall zum 90. Geburtstag
Frau Tramp, Erika Wulkenzin zum 80. Geburtstag
Frau Petzki, Gerlinde Wulkenzin zum 75. Geburtstag
Herrn Budde, Hans-Ludwig Wulkenzin OT Neu Rhäse zum 80. Geburtstag
Frau Späth, Birgit Wulkenzin OT Neuendorf zum 75. Geburtstag
Frau Wach, Yibylle Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Herrn Seltenhorn, Günter Wulkenzin OT Neuendorf zum 85. Geburtstag
Herrn Vohs, Walter Wulkenzin OT Neuendorf zum 75. Geburtstag
Herrn Grünwald, Lothar Wulkenzin OT Neuendorf zum 80. Geburtstag
Frau Linke, Margit Wulkenzin OT Neuendorf zum 70. Geburtstag
Herrn Zarbock, Rigo Zirzow zum 75. Geburtstag

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit
dem Ehepaar

Rosemarie und Klaus Knotowski
aus Brunn OT Roggenhagen

dem Ehepaar
Barbara und Peter Pagel

aus Neddemin

dem Ehepaar
Bärbel und Rolf-Günter Bredemeier

aus Neuenkirchen

dem Ehepaar
Ingrid und Fritz Piper

aus Neuenkirchen OT Ihlenfeld

dem Ehepaar
Gabriele und Horst Springstubbe

aus Neuenkirchen OT Ihlenfeld

dem Ehepaar
Sigrid und Wilfried Schwerin

aus Sponholz OT Warlin

dem Ehepaar
Angelika und Klaus-Dieter Dreele

aus Trollenhagen OT Podewall

dem Ehepaar
Renate und Rigo Zarbock

aus Zirzow
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Nächster Termin des Bürgerservice in Wulkenzin:
Am 30.07.2024 können Sie in der Zeit von 13:00 - 17:00 Uhr 
wieder sämtliche Angelegenheiten unseres Bürgerservices (z. 
B. An-, Ab- und Ummeldungen sowie sonstigen Pass- und Aus-
weisangelegenheiten, Beantragung von Führungszeugnissen, 
amtliche Beglaubigungen, Bearbeitung von An-, Ab- und Um-
meldungen von Gewerbebetrieben, Beratung in Wohngeldan-

gelegenheiten) auch wieder in Wulkenzin im Gemeindezentrum 
der Gemeinde (Schulstraße 1) erledigen. Termine können Sie 
wie gewohnt auf unserer Homepage unter https://tevis-online.
mvnet.de/neverin/ oder via E-Mail (t.greeck@amtneverin.de) 
vereinbaren. Dieses Angebot bieten wir Ihnen auch zukünftig 
jeden letzten Dienstag im Monat.

Fotowettbewerb 2024 ‚‚Deine Gemeinde blüht auf!‘‘ - Jetzt teilnehmen!
Machen Sie mit Ihren schönsten Fotos mit!
Das Amt Neverin lädt Hobbyfotografen dazu ein, ihre besten Aufnahmen der idyllischen Ansichten der Gemeinden des Amts-
gebietes im Rahmen des Fotowettbewerbs unter dem Motto „Deine Gemeinde blüht auf!“ einzureichen. Die schönsten Fotos 
werden zusätzlich mit Sachpreisen (regionale Produkte) honoriert.

Einsendeschluss ist der 01.09.2024!
Angenommen werden Farbfotos mit einer Auflösung von mindestens 300 dpi (bevorzugtes Dateiformat: JPEG, PNG). Smartpho-
ne-Fotos erfüllen diese Voraussetzungen in der Regel. Fotos, die Personen abbilden, sind ausgeschlossen. Die Fotos können Sie 
in unsere Submitbox hochladen oder per E-Mail an k.wiedemann@amtneverin.de senden.
Eine Jury wird die besten Bilder heraussuchen, welche dann auf unserer Homepage und auf unseren Social-Media-Kanälen 
(Facebook, Instagram und LinkedIn) vorgestellt werden. Außerdem werden die Bilder unsere Amtsbroschüre im nächsten Jahr 
schmücken. Neben den eingereichten Bildern werden Name, Anschrift, Alter des Fotografen und möglichst das Aufnahmedatum 
(Monat/ Jahr) benötigt. Außerdem wünschenswert wären weitere Kontaktdaten (z. B. Telefonnummer, E-Mail-Adresse) und eine 
kurze Beschreibung des Motivs. Ihre Anschrift wird nicht veröffentlicht. Auf Wunsch kann Ihr Name unterhalb des Fotos veröf-
fentlicht werden. Bitte teilen Sie uns dies bei der Einreichung Ihrer Bilder mit. Mit der Einreichung von Bildern zum Fotowettbe-
werb erklären sich die Teilnehmer zeitgleich damit einverstanden, dass alle eingereichten Bilder zukünftig für nicht kommerzielle 
Zwecke vom Amt Neverin verwendet werden dürfen.

Urheberrechte:
Der/ die Teilnehmer/in versichert mit der Einreichung, dass er oder sie über alle Rechte am Bild verfügt, die uneingeschränkte 
Verwertungsrechte aller Bildteile hat, dass er/sie mit am Computer bearbeiteten Fotos keine Rechte Dritter verletzt hat, dass 
das Bild frei von Rechten Dritter ist sowie bei der Darstellung von Personen keine Persönlichkeitsrechte verletzt wurden. Bei 
erkennbarer Abbildung von Personen müssen die Betreffenden ihr Einverständnis erklärt haben. Dies hat der Teilnehmer des 
Fotowettbewerbs zu gewährleisten und auf
Aufforderung zu belegen. Der Teilnehmer verpflichtet sich, den Veranstalter des Wettbewerbs von allen Ersatzansprüchen frei-
zustellen, die von Dritten aufgrund der Verwendung der Bilder erhoben werden.

Bildrechte:
Jede/r Teilnehmer/in räumt dem Veranstalter 
die räumlich, zeitlich und inhaltlich unbeschränk-
ten, nicht widerrufbaren Nutzungsrechte ein – 
einschließlich dem Recht zur Bearbeitung der 
eingesandten Bilder für den Wettbewerb, die 
Berichterstattung darüber und die eigene Öf-
fentlichkeitsarbeit. Die Bilder werden zu diesem 
Zweck gespeichert und archiviert.

Datenschutz:
Die von den Einsendern eingereichten Daten 
werden bei einer Veröffentlichung der Bilder im 
Rahmen des Wettbewerbs an beteiligte Dritte 
weitergegeben, z. B. an Redaktionen oder Ausstel-
lungsorganisationen. Der Teilnehmer erklärt sich 
ausdrücklich damit einverstanden.

Rechtsmittel:
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Haben Sie Fragen?
Dann steht Ihnen Frau Wiedemann, Amt Neverin, 
unter folgenden Kontaktdaten gern zur Verfügung:
Tel.: 03960825131
E-Mail: k.wiedemann@amtneverin.de

gez. Enthaler
Amtsvorsteher



		  5GRUNDSCHULE „ZUM WASSERTURM“ 

Juni ... die Zeit für Spiel, Spaß und Rekorde
Eine nachträgliche Kindertagsparty erlebten die Neveriner 
Grundschüler am 10. Juni im Sozial- und Jugendzentrum an der 
Hintersten Mühle. Ob beim Kartfahren oder Basteln, Tiere ganz 
nah erleben oder auf Hüpfburgen toben, für jeden fanden sich 
an diesem Vormittag genügend aufregende Beschäftigungen.
Richtig sportlich wurde es dann für alle Schüler am 21. Juni. Bei 
schönstem Sonnenschein ging es auf dem Sportplatz wiedermal 
um die besten Zeiten und Weiten in diesem Schuljahr. Neu für 
alle Kinder war die Reifenstaffel zu Beginn der Wettkämpfe. Alle 
Klassen mussten in 3 Minuten so oft wie möglich durch den Rei-
fen steigen, ohne dabei die Handfassung zu lösen.

Gleich acht Schulrekorde wurden bei besten Bedingungen ver-
bessert. Besonders hervorzuheben ist dabei Elisabeth Aheimer, 
die in der Klassenstufe 4 gleich dreimal erfolgreich war: Sie lief 
die 50m in 7,8s, sprang 4,05m weit und warf den Schlagball auf 
35,20m. Weitere Bestleistungen erzielten Lotta Häbel (8,2s und 
3,45m), Elli Zeitz (8,6s), Mia Alexia Schöber (30,30m) und Gregor 
Münickel (37,70m). Ein großes Dankeschön für die Mitgestaltung 
dieses Tages gilt den vielen Helfern, die für einen reibungslosen 
Ablauf dieses sportlichen Höhepunktes sorgten.

Petra Griep

Einladung zum Tag der offenen Tür
Sehr geehrte Damen und Herren,

am 27.09.2024 öffnet die Grundschule „Zum Wasserturm“ Neverin ihre Türen für interessierte  
Besucher. Dazu laden wir Sie herzlich ein. 
Besonders freuen wir uns auf die neuen Einschüler für das Schuljahr 2025/2026.
17:00 Uhr Eröffnung mit einem Programm der Grundschüler in der Turnhalle
17:15 - 19:00 Uhr Ausstellungen, Spiele, Bastelstationen
19:00 Uhr Laternenumzug mit dem Fanfarenzug

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Das Schulteam
Frau Gehrke
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Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen informiert

Die Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen umfasst die Orte:
Alt Rehse, Breesen, Chemnitz, Kalübbe, Mallin, Neu Rhäse, Neu-
endorf, Neu-Wustrow, Passentin, Pinnow, Weitin, Wulkenzin, 
Wustrow, Woggersin und Zirzow.
So erreichen Sie uns:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wulkenzin-Breesen
Pastorin Katharina Seuffert
Alter Damm 48
17039 Wulkenzin
Tel.: 0395/5823442 oder Mobil: 0151 50 42 60 20
E-Mail: wulkenzin-breesen@elkm.de oder katharina.seuffert@
elkm.de
Online: www.kirche-mv.de/wulkenzin-breesen
Instagram: www.instagram.com/kirche_wulkenzinbreesen
Unser Kirchenbüro ist für Sie geöffnet: Dienstags, Mittwochs 
und Donnerstags von 09.00 bis 12.00 Uhr

Termine mit Zeit und Ort
Sonntag, 28.07.2024
10.00 Uhr Kirche Weitin, Gottesdienst mit Verabschie-

dung unseres ehrenamtlichen Mitarbeiters Herr 
Schneider

Sonntag, 04.08.2024
10.00 Uhr Kirche Chemnitz, Gottesdienst
Sonntag, 04.08.2024
18.00 Uhr Kirche Passentin, Passentiner Sommerkonzert 

mit dem Ensemble Papillon
Sonntag, 11.08.2024
10.00 Uhr Kirche Wulkenzin, Gottesdienst
Sonntag, 18.08.2024
10.00 Uhr Kirche Breesen, Gottesdienst
Sonntag, 25.08.2024
10.00 Uhr Kirche Alt Rehse, Gottesdienst
Sonntag, 01.09.2024
10.00 Uhr Kirche Woggersin, Gottesdienst

Vorschau:
Sonnabend, 21.09.2024 18.00 Uhr, Kirche Breesen
Diavortrag „Catharina Sponholz – die Schwester von Caspar Da-

vid Friedrich“, vorgestellt von Angelika Hohm.
Regelmäßige Veranstaltungen während der Sommermonate:
Das Woggersiner Abendgeläut, mittwochs um 17.30 Uhr - 
18.00 Uhr als Abendandacht jeweils am 1. und 3. Mittwoch des 
Monats.
07.08. / 21.08. / 04.09. / 18.09.2024

Andachten in der Senioren WG Chemnitz: Dienstags, 15.30 Uhr
27.08./ 24.09.2024.
Mit der Erzählkirche werden wir pausieren und beginnen wie-
der im Oktober.

„Friede sei mit Euch!“
Vor einigen Tagen las ich von 14 deutschen Geiseln jüdischen 
Glaubens, die seit dem 7. Oktober 2023 noch immer in der Ge-
walt der Hamas sind.
Von insgesamt 36 deutschen Geiseln sind bisher 8 nachweislich 
getötet und eine Gruppe auf Druck von Israel befreit worden.
Weil sie jüdische Namen tragen und jüdischen Glaubens sind, 
geht für sie hier in Deutschland keiner auf die Straße.
Die Medien sind merkwürdig schweigsam. - Im Ohr habe ich die 
Worte Jesu: „So soll es unter euch nicht sein!“ und die Worte 
des Auferstandenen: „Friede sei mit Euch!“
Wie können wir Frieden für uns beanspruchen, wenn wir als 
Christen unsere Schwestern und Brüder und die Wurzeln unse-
res Glaubens vergessen, verdrängen und verleugnen?
Der Wert einer Gemeinschaft zeigt sich auch daran, wie wir mit 
den Schwächsten umgehen – den Geringsten, die Jesus seine 
Brüder und Schwestern nennt.

Eine Bitte:
Manche Dinge gestalten sich kurzfristig, daher noch einmal die 
Bitte:
Achten Sie auf unsere Aushänge in den Schaukästen, auf Flyer, 
oder auch auf unsere Homepage. Dort finden Sie die aktuellsten 
Informationen oder erfahren Sie mehr beim Besuch der Gottes-
dienste.
Wenn Sie einen Besuch wünschen, rufen Sie bitte an, damit wir 
einen Termin absprechen können. Ich komme gerne!

Ihre Pastorin Katharina Seuffert

www.pixabay.com
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Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland Gottesdienste im 
August 2024

So., 28.07.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Glienke
10.30 Uhr Gottesdienst, St. Marien Friedland
So., 04.08
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Eichhorst
10. 30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

St. Marien Friedland
So., 11.08.
10.00 Uhr Burggottesdienst, Burgkapelle Burg Stargard
So., 18.08.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Sadelkow
10. 30 Uhr Gottesdienst, St. Marien Friedland
So., 25.08.
09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Brohm
10. 30 Uhr Gottesdienst, St. Marien Friedland
So., 01.09.
14.00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst, Kirche Brunn mit 

anschließendem Kaffeetrinken

Aktuell informieren wir Sie über die kostenlose App PPush, 
Channel „Kirchengemeinde Friedland“ und auf www.kirche-mv.
de/friedland-st-marien

Anschrift der Kirchgemeinde:
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Friedland
Riemannstr. 20, 17098 Friedland
Tel. Büro: 039601 30303
E- Mail: friedland-marien@elkm.de

Mitarbeiter und Ansprechpartner:
Pastorin Ruthild Pell-John
Tel. 039601 20480
E-Mail: ruthild.pell-john@elkm.de
Sekretärin Birgit Schmidt, 
Tel. 039601 30303
E-Mail: birgit.schmidt@elkm.de
Gemeindepädagoginnen 
Anja Knaack, E-Mail: a.knaack@st.marien-friedland.de 
und
Katja Gehrke, E-Mail: k.gehrke@st.marien-friedland.de

Unsere Bankverbindung:
Kirchgemeinde St. Marien Friedland
IBAN: DE73 1506 1618 0001 7148 56; BIC: GENODEF1WRN

Konzerttermin
Tenöre4you-Tour 2024 am Sonntag, 15. September 2024 um 
19.30 Uhr in der St. Marienkirche Friedland
Toni Di Napoli & Pietro Pato laden zum Gala-Mitsingkonzert ein.

Einladung zum Konfirmationsjubiläum am 13. Oktober 2024 in Friedland
Zu unserm Konfirmati-
onsjubiläum am Sonn-
tag, 13. Oktober in 
Friedland laden wir alle, 
die in den Jahren 1963 
und 1964 sowie in den 
Jahren 1973 und 1974 
konfirmiert wurden, 
herzlich ein. Auch wer 
das 65. oder ein höheres 
Konfirmationsjubiläum 
feiert, ist herzlich einge-
laden. Willkommen sind 
alle Jubilare, ganz gleich, 
ob Sie in einer unserer 

Kirchen oder an anderen Orten konfirmiert worden sind.
So wollen wir den Tag gestalten:
ab 13.00 Uhr Ankommen
13.30 Treffen im Gemeindezentrum Riemann-Haus, 

Riemannstr. 20 gemeinsamer Einzug in die 
Kirche

14.00 Uhr Festgottesdienst
15.30 Uhr Kaffeetrinken, Zeit für Begegnung und

 Gespräch
16.30 Uhr Reisesegen und Abschluss

Für den Tag erbitten wir einen Eigenbeitrag von 10 € pro Person. 
Ermäßigungen sind möglich. Bitte sprechen Sie uns an.
Leider kennen wir nicht von allen, an die diese Einladung ergeht, 
die Adressen. 
Darum bitten wie Sie: Sagen Sie diese Einladung in Ihrem Freun-
des- und Bekanntenkreis weiter.
Ihre verbindliche Anmeldung erbitten wir bis zum 1. Oktober in 
unserem Gemeindebüro 17098 Friedland Riemannstraße 20.
Freundlich grüßt

Ruthild Pell-John (Pastorin)
Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde S
t. Marien Friedland
Riemannstr. 20
17098 Friedland
039601-20480
Ruthild.Pell-John@elkm.de
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Kinderfest 01.06.2024 der Gemeinde Blankenhof in Chemnitz
In nun mittlerweile langjähriger Tradition, anlässlich des Interna-
tionalen Kindertags am 01.06.2024, wurde auch in der Gemeinde 
Blankenhof wieder ausgiebig gefeiert. Der Kulturverein der Ge-
meinde Blankenhof e. V. lud bei schönstem Wetter, guter Laune 
und toller Musik alle Kinder und Familien der Gemeinde zum Kin-
derfest auf das Vereinsgelände ein, um gemeinsam einen glückli-
chen Tag zu verbringen.
Der Bürgermeister Herr Karsten Rähse und die Vorsitzende des 
Kulturvereins Frau Christin Hein eröffneten mit einer gemeinsa-
men Rede das Kinderfest und hießen alle Gäste mit warmen Wor-
ten herzlich willkommen.
Bei freiem Eintritt konnten die Kinder, Jugendlichen und Jungge-
bliebenen die Highlights des Festes ausprobieren. Neben einer 
Hüpfburg für die Kleinsten, begeisterte eine Bungeeanlage die 
schon größeren Kinder. Die Mitarbeiterinnen der Kita Löwenzahn 
konnten beim Kinderschminken ihrer Kreativität freien Lauf lassen, 
so dass nach und nach so einige kleine Tiger, Katzen und Schmet-
terlinge über den Festplatz tobten.
Als Garant für viel Freude und Spaß nahm auch der Regenbogen-
verein e. V., mit seinen lieben Tieren, wieder einen festen Platz auf 

dem Kinderfest ein. Die Kaninchen wurden mit viel Liebe gestrei-
chelt, die Ponys geritten und ausgiebig gestriegelt.
Viele weitere Spielangebote und eine hohe Gewinnchance beim 
Glücksrad ließen zusätzlich die Kinderherzen höherschlagen. Die 
Feuerwehr der Gemeinde Blankenhof begeisterte die Kinder 
und Jugendlichen mit der Fahrt in ihrem Einsatzwagen und einer 
Löschwand zum selbst ausprobieren.
Für das leibliche Wohl wurde selbstverständlich auch gesorgt. Die 
Gäste konnten sich bei Gegrilltem, Pommes und kühlen Getränken 
stärken.
Zudem war die Zuckerwattenmaschine vollumfänglich ausgelas-
tet. Das Eis vom „Eiscafé Eisbär“ Wulkenzin schmeckte allen Be-
suchern besonders gut und auch der Kuchenbasar war nicht zur 
Kaffeezeit ein beliebter Anlaufpunkt.
Der Kulturverein der Gemeinde Blankenhof e. V. bedankt sich bei 
allen fleißigen Helfern und Unterstützern. Besonderer Dank gilt 
der Feuerwehr Blankenhof, dem Regenbogenverein e. V., der Kita 
Löwenzahn, EON E.DIS sowie dem Sportverein 1950 Chemnitz e. V.

Denis Romanowski
Kulturverein der Gemeinde Blankenhof e. V.

BLANKENHOF
mit den Ortsteilen Chemnitz, Gevezin

Einwohner: 	710

Bürgermeister: 	 Karsten Rähse
1. Stellvertreterin:	 Donata von Klinggräff
2. Stellvertreterin:	 Christin Hein
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Ganzkower verschönern ihren Spielplatz
Am 19. und 20.04.24 trafen sich bei typischem Aprilwetter ei-
nige Dorfbewohner, um die wichtigen Vorarbeiten für die Auf-
wertung des Spielplatzes durchzuführen. Stundenlang wurde 
mit Hochdruckreinigern und Schleifgeräten der Schmutz und 
die alte Farbe der vergangenen Jahre entfernt und danach neue 
Grundierung aufgetragen.
Mit viel Spaß und Bratwurst war dies nicht nur ein erfolgreicher 
Tag, sondern man konnte die gemeinsam verbrachte Zeit auch 
nutzen, um sich über die neuesten Dorfnews auszutauschen.
Der zweite große Arbeitseinsatz konnte, wetterbedingt, erst am 
16.06.24 durchgeführt werden. Nicht weniger gut gelaunt trafen 
sich erneut viele Ganzkower, um diesmal den zentral gelegenen 
Spielplatz im Dorf optisch aufzuwerten, aber auch für die Zu-
kunft zu schützen.

Die Aktion wurde wieder von vielen fleißigen Händen unter-
stützt. Die Einwohner von Ganzkow zeigten einmal mehr ihren 
Gemeinschaftssinn und ihr Engagement für das Dorfleben. Er-
freulicherweise wurde ein, bis dahin noch fehlender, Fahrrad-
ständer und ein neues Fußballnetz spontan gespendet.
Der neu gestrichene Spielplatz steht nun wieder bereit für alle 
Kinder, die sich über die bunte und sichere Spielumgebung freu-
en können.
Ein großes Dankeschön geht an alle Helfer, die ihre Zeit und 
Mühe investiert haben, aber auch unseren Bürgermeister Herrn 
Schenk, unsere Gemeindearbeiter und dem Heimatverein Ganz-
kow für die Unterstützung mit Farbe, Material und Verpflegung.

Doreen Blessin

BRUNN
mit den Ortsteilen Dahlen, Roggenhagen, 
Ganzkow

Einwohner: 	1.060

Bürgermeister:	 Christian Schenk
1. Stellvertreter:	 Ansgar Schlingmann
2. Stellvertreter:	 Burkhard Baars
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Schönes Kinderzeltcamp im Schneeglöckchenpark
Bei bestem Wetter konnte 
der SFV Ihlenfeld am letzten 
Juniwochenende wieder vie-
le Kinder mit ihren Eltern und 
Großeltern zum traditionel-
len Kinderzeltcamp im Ihlen-
felder Schneeglöckchenpark 
begrüssen. Ein Gaukler und 
Musiker, viele Spiele, Kinder-
schminken, eine Hüpfburg, 
ein Lagerfeuer mit Stockbrot, 
eine Nachtwanderung und ein 
Besuch der Feuerwehr sowie 
natürlich das Übernachten im 
Park sorgten wieder für viele 
leuchtende Kinderaugen.

Alexander Schmidt

Erneut super Platzierungen beim Amtsausscheid
Am Samstag, den 22.06.2024, reiste unsere Feuerwehr nach 
Chemnitz zum Wettkampf. 
Die aktiven Kameraden, Jugendlichen und Kinder stellten ihre 
Fähigkeiten beim Löschangriff nass und bei der Kinderstafette 
unter Beweis. 
Es waren Wettläufe gegen die Zeit und gegen die anderen 
Mannschaften. Insgesamt gingen 7 Kindermannschaften, 10 
Jugendmannschaften und 12 Mannschaften aus aktiven Mit-

gliedern an den Start. Am Ende wurde kräftig gejubelt, denn 
alle 4 Neveriner Mannschaften haben sehr gute Ergebnisse er-
zielt. Die Zwerge freuten sich über Platz 2 und 3. 
Die Jugend und die aktiven Kameraden holten sich ebenfalls 
ein Platz auf dem Treppchen. Beide Mannschaften landeten 
auf Platz 3. Herzlichen Glückwunsch an alle Sieger!

Mareike Ott
FFw Neverin

NEUENKIRCHEN
mit den Ortsteilen Ihlenfeld, Luisenhof,
Magdalenhöh

Einwohner: 	1.141

Bürgermeister: 	 Falk Wiskow
1. Stellvertreter:	 Max Albrecht
2. Stellvertreter:	 Alexander Schmidt

NEVERIN
mit dem Ortsteil Glocksin

Einwohner: 	1.013

Bürgermeister: 	 Nico Klose         
1. Stellvertreter: 	 Holger Witthaus
2. Stellvertreterin:	 Karoline-Christa Koreng
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Verein wählte neuen Vorstand
Anfang Juli wurde bei einer Mitglieder-
versammlung des Dörferdreieck e.V. ein 
neuer Vorstand gewählt.
Der bisherige Vorstand war über- 
wiegend seit der Vereinsgründung vor 

vier Jahren im Amt und lenkte die Geschicke des Vereins sehr 
erfolgreich. 
Vielen Dank für die geleistete Arbeit.
Dem neuen Vorstand wünschen wir viel Glück. Wir werden ihn 
tatkräftig unterstützen, damit die Vereinsarbeit im Interesse Al-
ler gemeinschaftlich fortgesetzt werden kann.

Andreas Pietsch
Dörferdreieck e.V.

Neuer Vorstand (v.l.n.r.): Gerhard Melzer, Martina Diekow,  
Michael Platz, Astrid Neubeck� Foto: Thomas Hanff

TROLLENHAGEN
mit den Ortsteilen Buchhof, Podewall, Hellfeld

Einwohner: 	916

Bürgermeister:	 Peter Enthaler 
1. Stellvertreter:	 Bodo Saß
2. Stellvertreter:	 Ekkehard Ramm

STAVEN
mit dem Ortsteil Rossow

Einwohner: 	371

Bürgermeister:	 Jan Brauns
1. Stellvertreter:	 Matthias Mertin
2. Stellvertreter:	 Matthias Braun

Rossower Trödelmarkt
Nach den guten Verläufen in den vergangenen Jahren fühlten 
wir uns seitens des Dorfclubs Rossow e.V. in unserem Vorha-
ben zur Organisation eines weiteren Trödelmarktes bestärkt. 
So fand nach einer fast regnerischen Woche bei Sonnenschein 
am 06. Juli 2024 am Gemeindehaus in Rossow der 3. Rossower 
Trödelmarkt statt. Neben Händlerinnen und Händlern aus Burg 
Stargard, Neddemin, Neubrandenburg, Neverin, Nedemin, Sta-
ven und Rossow hatte auch der Dorfclub einen Stand aufgebaut. 
Erneut trugen Sachspenden aus Rossow zu einer guten Ausstat-
tung unseres Standes bei. Erfahrene Besucher von Trödelmärk-
ten waren etwas früher da, um das eine oder andere Stück in 
Augenschein zu nehmen und auch zu ergattern.
Das Stöbern zwischen alten Sachen, Büchern und kleinen Schät-
zen konnte durch eine kleine Stärkung unterbrochen werden. So 
erfreute sich auch Gegrilltes, Kaffee und Kuchen großer Nach-
frage. Viele Gäste nahmen das Angebot an und nutzten die Gele-

genheit sich zu treffen und bei Kaffee und Kuchen drinnen oder 
draußen zu klönen. Bereitgestellte Sitzgelegenheiten luden auch 
einfach zum Verweilen ein. Wie so oft weckte der eine oder an-
dere Gegenstand Erinnerungen, so manches mal begleitet von 
einem Lächeln.
Es herrschte eine tolle und gemütliche Atmosphäre, was auch 
die teilnehmenden Trödlerinnen und Trödler feststellten. An 
dieser Stelle noch einmal vielen Dank für die Sachspenden, soll 
doch der Erlös dazu dienen, eine Weihnachtsfeier in Rossow für 
Jung und Alt durchzuführen. Mit diesem Markt haben wir einen 
guten Grundstein für die Feier gelegt. Ein herzliches Danke auch 
an alle, die bereits im Vorfeld und an diesem Tag zum Gelingen 
des Tages beigetragen haben.
Nach diesen erfolgreichen Märkten wird es in Rossow auch 2025 
einen Trödelmarkt geben.

Mathias Looks
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➤ 10 Uhr Boßeln
➤ 12 Uhr Mittagessen & Siegerehrung
➤ ab 14 Uhr Einlass & Losverkauf
➤ ab 14:30 Uhr Kaffeeklatsch mit Zaubershow
➤ 17:30 Uhr Tombola
➤ bis 19 Uhr Kinderprogramm mit Hüpfburg uvm.
➤ ab 20 Uhr Tanzabend mit Überraschungen

GEMEINDEFEST
IN BUCHHOF

07.09.2024 
Eintritt 4€

Kinder bis 14 Jahre 1€

Gemeinde 
Trollenhagen
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Woggersin hat gewählt
Der neue Bürgermeister von Woggersin heißt Torsten Schmidt. 
Mit 77,05 % wurde er von den Bürgerinnen und Bürgern zum 
neuen Vertreter der Gemeinde Woggersin gewählt.
Schmidt, der zuvor als stellvertretender Bürgermeister und Ge-
meindevertreter tätig war, genießt großes Vertrauen im Dorf 
Woggersin. Seine Erfahrung und sein Engagement für die Ge-
meinde sind unbestritten, und viele sehen in ihm den idealen 
Kandidaten, um die Gemeinde in eine prosperierende Zukunft 
zu führen.
Mit Torsten Schmidt und der neuen Gemeindevertretung wer-
den zukünftig die Interessen der Einwohner bestens vertreten 
sein, um die kommenden Herausforderungen zu meistern. Die 
Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, sich aktiv einzubringen 
und die Zukunft der Gemeinde mitzugestalten.
Ein großer Dank gilt natürlich dem ehemaligen Bürgermeister 
Martin Ernst, welcher bereits seit mehr als 15 Jahren sein Enga-
gement und seine Zeit in die Gemeinde Woggersin investierte.

Jette Demmin
Kultur- und Wirtschaftszentrum e. V.

Manfred Peters, Torsten Schmidt und Martin Ernst (v.l.n.r)�Foto: 
Jette Demmin

Wir freuen uns auf Ihren Besuch ...

WOGGERSIN

Einwohner:	 517

Bürgermeister:	 Torsten Schmidt
1. Stellvertreter:	 Martin Ernst
2. Stellvertreterin:	 Peggy Zeuske
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Tischtennis und Kegeln im Vorfeld des Woggersiner Dorffestes
In guter Tradition 
wurde anlässlich 
des Dor f fes tes 
wiederum unser 
Tischtennisturnier 
zu einem Highlight 
in diesem Jahr. Acht 
Sportfreundinnen 
und Sportfreunde 
wetteiferten um 
den Dorfmeister-

pokal. Im Einzel war unsere Manuela Ulrich nicht zu toppen und 
sicherte sich den Titel gefolgt von Karl Ehricke (Foto links) und 
Matthias Kleiber (Foto rechts). Im Mannschafts-Doppel gewann 
das Duo Manuela Ulrich/Norbert Kleiber. Dieses Turnier hat allen 
Beteiligten viel Spaß gemacht und war zudem eine willkommene 
Vorbereitung für Manuela, die eine Woche später zur Senioren-
Weltmeisterschaft nach Rom reiste (Foto 5. v. l.). Auf ein Neues 
dann im nächsten Jahr! Bis dahin motivieren wir uns weiterhin im 
wöchentlichen Training und bleiben sportlich aktiv.

Eb enf a l l s  am 
26. Juni fanden 
die 18. Vereins-
meisterschaften 
im Kegeln statt. 
Acht Kegelbegeis-
terte rangen in 
einem spannen-
den und engen 
Wettkampf um 
den Titel und die 
Platzierungen. Al-
lerdings war auch 
in diesem Jahr die 
Dominanz von 
Rita und Wolf-
gang Werth nicht 
zu brechen. Beide 
verteidigten ihre 
Titel aus dem Vor-
jahr erfolgreich. 
Rita mit 274 Holz 
und Wolfgang 
mit 319 Holz. Da-
hinter folgten bei den Frauen Karin Fiefeck mit 268 Holz (1 Holz 
unter persönlicher Bestleistung) und Burgis Zietz mit 260 Holz. 
Bei den Männern sicherte sich Erhard Borths mit 303 Holz den 2. 
Platz vor Ingolf Voss mit 282 Holz.
Im Anschluss an den Wettkampf gab es die obligatorische Meister-
feier mit Räucherforelle und Kaltgetränken. Alle freuen sich schon 
auf die Meisterschaften im kommenden Jahr und den erneuten 
Angriff auf die Titelträger.

Wolfgang Werth

Spektakuläres Volleyballturnier zum Woggersiner Dorffest
Anlässlich des Woggersiner Dorffestes fand ein in jeder Bezie-
hung denkwürdiges Volleyballturnier statt. Mit 12 teilnehmen-
den Mannschaften gab es einen historischen Teilnehmerrekord. 
Pünktlich um 10 Uhr startete das Turnier mit der Vorstellung und 
Begrüßung der Mannschaften sowie einigen organisatorischen 
Hinweisen. Gespielt wurde in 2 Staffeln mit je 6 Mannschaften im 
Modus Jeder gegen Jeden. Anschließend wurden entsprechend 
der Platzierungen in den Staffeln die Plätze bis hin zum Finale aus-
gespielt.
Wegen der großen Teilnehmerzahl zog sich das Turnier über mehr 
als 5 Stunden, was der guten Stimmung absolut nichts anhaben 
konnte. Im Gegenteil, alle haben dieses Event sehr genossen. 
Kleiner Fakt am Rande: Wegen des Ausfalls des Fußballturniers 
nahmen auch die Woggersiner Fußballer an dem Turnier teil und 
zogen sich sehr achtbar aus der Affäre.
Leider schlich sich gegen Ende ein Störenfried in Form eines hefti-
gen Gewitters in den Turnierverlauf ein. Ausgerechnet das Finale 
musste unterbrochen und schließlich sogar abgebrochen werden. 
Mit Stand zum Zeitpunkt des Spielabbruchs wurde der VfL Burg 

Stargard als verdienter Sieger gewertet. Herzlichen Glückwunsch!
Von den Teilnehmern gab es große Anerkennung für die perfekte 
Organisation dieses Mammutturniers durch die Volleyballer des 
SV Woggersin.

Hier die komplette Ergebnisübersicht:
1. VfL Burg Stargard
2. 4 Tore Volleys
3. Mein Lieblingsteam
4. Volleywerke
5. Die Invaliden
6. VSG 90
7. SV Post Telekom 2
8. Rowa Hot Shots
9. Woggersiner Baggerpiraten
10. SV Post Telekom 1
11. SV Woggersin
12. FSV Wulkenzin

Wolfgang Werth
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Dorffest in Woggersin
Am ersten Juli-Wochenende fand das alljährliche Dorffest unse-
rer Gemeinde statt und war ein voller Erfolg. Bei strahlendem 
Sonnenschein und angenehmen Temperaturen kamen zahl-
reiche Besucher zusammen, um gemeinsam zu feiern und die 

vielfältigen Ange-
bote zu genießen. 
Das Festkomitee, 
welches aus Ver-
tretern der Frei-
willige Feuerwehr, 
dem Sportverein, 
dem Kultur- und 
Speicher verein 
sowie der Ge-
meinde besteht, 
hat ein abwechs-
lungsreiches Pro-
gramm zusam-
mengestellt, das 
Jung und Alt glei-
chermaßen begeistern wird. Den Auftakt bildete um 10 Uhr das 
Volleyballturnier.
Für die kleinen Besucher gibt es einen speziellen Kinderbereich, 
der mit aufregenden Aktivitäten wie dem Bubble Soccer und 
Spielen aufwartet. Von einer Hüpfburg über Kinderschminken 
bis hin zu Bastelstationen und der Präsentation der Freiwilligen 
Feuerwehr wird den jüngsten Festbesuchern viel geboten.
Für reichlich Speis und Trank sorgen die ortsansässigen Vereine 
sowie die Gaststätte „Zur alten Schmiede“.
Am Abend wurde das Fest durch ein beeindruckendes Feuerwerk 
gekrönt, das den Himmel in bunten Farben erleuchtete und für 
staunende Gesichter sorgte. Die Disco lockte viele Feierlustige 
auf die Tanzfläche und rundete den gelungenen Tag perfekt ab.

Jette Demmin
Kultur- und Speicherverein

� Foto: Jette Demmin

ZIRZOW

Einwohner: 	351

Bürgermeisterin:	 Waltraut Nath                 
1. Stellvertreter:	 Joachim Ader
2. Stellvertreter:	 Hartmut Schulz

Konzertwochenende in der Zirzower Feldsteinkirche
Am 7. Juni boten die „Bernsteine“ um Baritonsänger Ralf 
Schlotthauer mit ihrem Programm „Auf den Flügeln des Ge-
sanges“ leichte Klassik mit Werken von Mozart bis Strauß. Wie 
immer brillierten sie zur Freude der Zuhörer mit ihrem Gesang 
und passender Kostümierung. Neben Ralf Schlotthauer wirkten 
Sopranistin Christiane Blumeier – Braun und am Klavier Sabine 

Tkaczick mit.
Am 9. Juni machte der „Orgeltörn – Orgelfahrten übers Land“ in 
Zirzow Station und sorgte für eine bis auf den letzten Platz ge-
füllte Kirche. Die Zuhörer genossen sichtlich das professionelle 
Orgelspiel von Organistin Brita Möller.

Hans-Werner Neuendorf
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Fahrradrallye der 6. Klassen“  
im Bereich der Verkehrswacht Mecklenburg-Strelitz e.V.

Am 06. Juni 2024 fand in Neustrelitz die Fahrradrallye der 
6. Klassen statt. Diese wurde durch die Kreisverkehrswacht 
MST organisiert. 19 Mannschaften, bestehend aus je zwei 
Teilnehmer*innen, aus drei Schulen des Landkreises nahmen an 
diesem Wettbewerb teil. Auch die neue friedländer gesamtschu-
le beteiligte sich mit 12 Schüler*innen. Bei sonnigem Wetter 
galt es diese Orientierungsfahrt auf einer Strecke am Rande des 
Zierker Sees zu absolvieren. Die Schüler*innen mussten nach ei-
ner entsprechenden Wegbeschreibung den Weg zur nächsten 
Station selbstständig finden.

Folgende Aufgaben galt es hier zu lösen:
1.	 Das verkehrssichere Fahrrad
2.	 Umweltfragen
3.	 Wissenstest zur StVO
4.	 Entfernungsschätzen
5.	 Hindernisstrecke
Alle Teilnehmer*innen gaben sich große Mühe und warteten 
dann gespannt auf die Siegerehrung. Gewonnen hat das Team 
der Regionalen Schule Blankensee.
Finn Berger und Paule Schmidt aus der Klasse 6d (neue friedlän-
der gesamtschule) belegten den 2. Platz bei dieser Fahrradrallye.

Für alle Schüler*innen war es ein erlebnisreicher Tag.
Abschließend möchten wir uns herzlichst bei Herrn Muhs be-
danken, der für den Transport verantwortlich war.

Gerald Riebe
Schulsozialarbeiter
neue friedländer gesamtschule
AWO Vielfalt Mecklenburgische Seenplatte gGmbH
gefördert aus Mitteln der Europäischen Strukturfonds

Besuch im Senioren-Wohnpark Friedland

Am Dienstag, den 02.07.2024 war es wieder soweit. 
Schüler*innen der neuen friedländer gesamtschule (nfg) gin-
gen zum Senioren-Wohnpark (SWP), um am Tag der offenen Tür 
teilzunehmen. Hier erwartete uns die Einrichtungsleiterin Frau 
Friesse und informierte uns über die einzelnen Berufszweige, 
die es im SWP gibt und über die Möglichkeiten eine Ausbildung 
zu absolvieren.
„Sozialcourage – Schüler und Senioren im Dialog“ ist der 
Name eines gemeinsamen Projektes des Senioren-Wohnparks  
Friedland und der neuen friedländer ge-
samtschule.
Im Schuljahr 2023 / 2024 trafen sich 
Schüler*innen aus der achten und neunten 
Klasse der nfg mit Senioren des Wohnparks.
Zu Beginn lernten sie die Einrichtung kennen 
und führten ein Rollstuhltraining durch. Sie 
bekamen Tipps und Hinweise im Umgang 
mit diesem Hilfsmittel, auf das viele Bewoh-
ner der Einrichtung angewiesen sind.
Nach einer kurzen Kennenlernphase zwi-
schen Schülern, Bewohnern und Betreuern 
gestalteten wir im Laufe des Schuljahres die 
Nachmittage mit den verschiedensten Akti-

vitäten. Gemeinsam spazierten wir zum Markt und erfrischten 
uns an einem leckeren Eis. Großen Anklang fanden auch die Kre-
ativ – und Spielenachmittage.
Sehr wichtig für alle war die Kommunikation miteinander. So 
wurden viele interessante Gespräche zwischen Bewohner*innen 
und Schüler*innen geführt. Außerdem bekamen sie einen Ein-
blick in die Abläufe des Seniorenwohnheims und in die Arbeit 
der Betreuungskräfte.
An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei den 
Mitarbeiter*innen des SWP bedanken, die an der Vorbereitung 
und Durchführung beteiligt waren.
Alle sind sich einig, dass wir dieses Projekt auch im neuen Schul-
jahr weiterführen werden.
Dann heißt es wieder: „Sozialcourage – Schüler und Senioren 
im Dialog“.

Gerald Riebe
Schulsozialarbeiter
neue friedländer gesamtschule
AWO Vielfalt Mecklenburgische Seenplatte gGmbH
gefördert aus Mitteln der Europäischen Strukturfonds
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Weinfest in der Tagespflege  
des Senioren-Wohnpark Friedland

Bei traumhaftem Wetter fand am 09.07.2024 unser erstes 
Weinfest in der Tagespflege des Senioren-Wohnpark Fried-
land statt. 
Bei einer Weinverkostung und kulinarischen Leckerein haben 
wir zusammen mit unseren Tagesgästen einen tollen Vormit-
tag verbracht. 
Höhepunkt war ganz klar die Wahl der Weinkönigin/Weinkö-
nig 2024. Mal schauen ob die Beiden im nächsten Jahr ihren 
Titel verteidigen können, denn da werden die Karten wieder 
neu gemischt.
Wer bei der nächsten Veranstaltung dabei sein möchte  
oder gerne ein Teil unserer Gemeinschaft werden möchte 
kann ganz einfach einen kostenlosen Schnuppertag unter 
039601/ 335-114 vereinbaren.

Juliane Wodrich
Pflegedienstleitung Tagespflege

Sommerfest Bewohner im Senioren-Wohnpark Friedland
Unser Bewohnersommerfest

Tolles Wetter, tolle 
Unterhaltung mit 
Frank Hahn, tolle 
Stimmung, tolles 
Essen... einfach eine 
runde Sache.
Es begrüßte Ein-
richtungsleiterin 
Katharina Friesse 
unsere Senioren* 
zum Sommerfest.
Es wurde getanzt 
und viel gelacht ... 
außerdem gab es 
Lose in denen es 
keine Nieten gab.
Wir danken allen 
die zum Gelingen 
dieses Festes bei-
getragen haben.

Senioren-Wohn-
park Friedland
Nicole Spiecker
Ergotherapie
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Tag der offenen Tür im Senioren-Wohnpark Friedland
Es war ein toller Vormittag mit mäßigem Wetter aber vielen Hö-
hepunkten.
Kurz: Einrichtungsleiterin Katharina Friesse empfing mit ihren Ver-
waltungsmitarbeiterinnen unsere Gäste. Sie führte durchs Haus 
und hielt dabei Vorträge über die Interessenpunkte unserer Gäs-
te. Die Kita Kinderland unterhielt mit einem bunten Programm.
Unsere Fußpflegerin Britta Luth stellte ihren Beruf und verschie-
dene Produkte zur Hautpflege vor. Nebenher bewirtete sie uns 
mit Leckereien, danke dafür liebe Britta. Unser Kooperationspart-
ner OTB (Sanitätshaus) stellte verschiedene Produkte für den täg-
lichen Einsatz vor. Es durfte alles ausprobiert werden. Ein beson-
deres Dankeschön dafür an Stefan Rehmer und seinem Kollegen.
Und auch unsere Schüler aus dem Projekt mit der Friedländer Ge-
samtschule besuchten uns... und auch hier nahm sich Frau Friesse 
die Zeit, um den Schülern einen Einblick über die verschiedensten 
Berufsgruppen zu erläutern.
Danke an alle Mitwirkenden... auch die, die ich nicht erwähnt 
habe.

Senioren-Wohnpark Friedland
Nicole Spiecker
Ergotherapie
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De Digedags in de Jammerbucht
Lenzmaand 1920: De Digedags, dee sick middewiel in Maekel-
borg-Strelitz in de Möhlenstadt Woldegk nedderlaten hebben, 
krägen nu Lust, mal eens Skandinavien, nau de Jammerbucht in 
Dänemark, to besöken. Dag wier een goden Fründ von Dr. Hugo 
Eckener, een Luftschipppionier. Dee hett de Zeppeline mit bu-
ugt un künn denn` dree Kobolden allerhand Intressantes oewer 
siene Luftschäpen vertellen. Vör Korten hett he Dag verspraken 
mit de Digedags up dat Luftschipp LZ 120 nah Dänemark to flei-
gen. Coco, de Papagei von de Digedags wier all bannig uprägt, 
as he Wind von de Saak krägen hett! Digedag fauderte sienen 
geschwätzigen Vagel besünners väl un vertellte em von denn` 
putzigen Chow-Chow Buurdhund „Veedol“ - dat wier jo nu wat 
Besünneres för em! Dorüm freugte sick de plietsche Coco ganz 
dull up de uprägende Luftfohrt!
Geseggt – gedan, de Vörbereitung von de Luftfohrt güng un-
verzüglich los: De Digedags köfften orrig Proviant in, nehmen 
ok een Zelt mit, dat se in de Dünen von de Nuurdsee upbuugen 
wullen. Nu kem de lang ersehnte Dag von denn` Luftschippstart 
in`n Junimaand ran. Dr. Eckener luerte all up denn` Helpterbarg 
bie Woldegk up de dree Digedags un ehren Papagei. He vertellte 
denn` Digedags dat König Haakon VII von Norwegen ok an Buurd 
wier – dee wull dunn mit siene Fruu de malerische Feldbarger 
Seenlandschaft besöken.To siene Ihrung wieren dree norwegi-
sche Flaggen hißt. Dat Luftschipp wier an eenen Mast fastbun-
nen un twee Kierls höllten de Lienen fast, kort dorup stäg dat 
Königspoor ut. Dat Wäder wier phantastisch - blaager Häwen un 
lichten Süüdwest Wind, wat wullen de Dwargen un ehr Dokter 
noch mihr? Dee kladderte as Ierster in de Gondel, dunn de Di-
gedags un to`n Enn de Hund „Veedol“ de luut Coco anbellte. De 
Vier makten sick dat in ehr Kabinen orrig bequem, güngen dunn 
to de Führergondel üm denn` Buurdkaptein „Goden Dag“ to seg-
gen. Dee harr all de Motoren anschmäten laten un freugte sick 
oewer denn´ Besöök von Dr. Eckener un denn` Digedags. Coco 
künn wedder sienen Schnabel nich hollen un kreihgte Befehle 
as „Ruder nah linksch“ un ähnlichen Himphamp to de Buurd-
mannschaft, dee oewerrascht wier. Digedag hett em dunn orrig 
tosamenschäten un entschulligte sick dunn bie denn` Kaptein. 
De Chef von dat Luftschipp lachte blots un löd` dunn all siene 
besünneren Gäst` to een Tass Koffie in. Dunn zeigte he Dr. Ecke-
ner un denn` dree Kobolden de Flugroute up een groten Koord. 
Von`n Helpter Barg süll dat dat wieder oewer Swerin, Lübeck to 
dat däänsche Halweiland Jütland gahn. De Digedags makten väl 
Photos von de Ierd ünner ehren Luftschipp as all de Lüchttorm 
Rubjerg Knude von Lökken updükte. Langsam senkte sick dat 
Luftschipp af un makte an eenen Mast in Nuurdjütland fast. De 
Digedags rümten ehren Krims-Krams ruut un verafscheedten 
sick von Dr. Eckener, de Buurdmannschaft un von Veedol. Dunn 
söchten se sick eenen geeigneten Platz an de Düne von Lökken 
ut, wur se ehr Zelt upbuugten. Digedag ielte dunn to`n Strand 
üm glieks nackt in de Nuurdsee to störten! Dig un Dag wier dat 

Water noch to kolt, se güngen nur mit de Fööt rin in`t Water 
un spälten dunn Fedderball an`n Strand. Coco dörfte ümmer 
de verhaugenen Fedderbälle upsammeln un disse an de beiden 
Spälers oewergäben. ̀ N bäten later hemm` uns dree Dwargen nu 
Hunger krägen, dorüm söchten se in`n Küstenwold von Lökken 
dunn Päperlings. Kiek an, Coco sehg all von baben een groten 
Poggenstohlhexenring mit oewer hunnert groten Päperlings! 
Dat Abendäten wier rett`t!
De Digedags un Coco makten sick dat richtig gemötlich un se 
keeken sick gemeinsam denn` schönen Sünnenünnergang in de 
Jammerbucht an. Dunn schmiedeten se för denn` Harwst niege 
Urlaubspläne. Wo dat dunn hengahn süll koenen Ji, leew Platt-
frünn ,̀ in vier Maanden in Juug` Amtsblatt läsen!

Uwe Schmidt
Niegenbramborg

Illustrationen: Uwe Gloede, Maler und Zeichner, Insel Poel

Foto: pixabay.com

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 31. August 2024.
Der Redaktionsschluss ist  

am 16. August 2024.
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Blatt 1 Information über die Veröffentlichung von Satzungen
Blatt 1 Information über die Veröffentlichung von Satzungen

Information über die Veröffentlichung 
von Satzungen

Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über 
http://www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Neve-
rin im Bereich Bekanntmachungen, wurde die Satzung zur Rege-
lung des Kostenersatzes für Einsätze und Leistungen der öffent-
lichen Feuerwehr der Gemeinde Neverin (Kostenersatzsatzung) 
am 17.06.2024 öffentlich bekannt gemacht. Die Bekanntma-
chung gilt mit Ablauf des 17.06.2024 als bewirkt.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

Neverin, den 17.06.2024

gez. Klose
Bürgermeister

Information über die Veröffentlichung 
von Satzungen

Auf der Internetseite des Amtes Neverin, zu erreichen über 
http://www.amtneverin.de über den Link der Gemeinde Wul-
kenzin im Bereich Bekanntmachungen, wurde die Satzung zur 
Regelung des Kostenersatzes für Einsätze und Leistungen der 
öffentlichen Feuerwehr der Gemeinde Wulkenzin (Kostener-
satzsatzung) am 17.06.2024 öffentlich bekannt gemacht. Die 
Bekanntmachung gilt mit Ablauf des 17.06.2024 als bewirkt.

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

Neverin, den 17.06.2024

gez. Blank
Bürgermeister
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Trauer-
ANZEIGEN
Annahmestelle
Wir nehmen Ihre 
Traueranzeigen und 
Danksagungen gern 
entgegen.

Ihr Bestattungshaus 
Filinski

Riemannstr. 48 a
17098 Friedland

Tel. 039601/2900

In schweren Stunden...
stock.adobe.com - bittedankeschön

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Nachhaltigkeit zum Beruf machen
(djd). Für ein nachhaltiges, natürliches Bauen ist der nachwachsende 
Rohstoff Holz unverzichtbar. Gut ausgebildete Fachkräfte in diesem 
Bereich verfügen somit über sehr gute berufliche Zukunftsaussich-
ten. Eine Ausbildung etwa im Holzfachhandel schafft die Grundlage 
dafür, um nachhaltiges Bauen zum eigenen Beruf zu machen. „Mit 
rund 4.200 Auszubildenden in 900 Betrieben ist der Holzfachhandel 

flächendeckend präsent und deckt wohnortnah bei kurzen Wegen ein 
vielfältiges Angebot an Ausbildungs- und Qualifizierungswegen ab“, 
schildert Thomas Goebel, Geschäftsführer des Gesamtverbandes 
Deutscher Holzhandel e. V. Unter www.holzvomfach.de gibt es aus-
führliche Informationen zu den verschiedenen Ausbildungsberufen, zu 
Voraussetzungen für den Einstieg, zu Inhalten sowie den Perspektiven.

Was zu tun ist, wenn ein  
Familienmitglied stirbt
(djd). Wenn ein Familienmitglied seinen letzten Atemzug getan hat, 
müssen die Angehörigen bereits in der akuten ersten Trauerzeit 
viele Dinge für die Beerdigung organisieren. Hat die verstorbene 
Person zu Lebzeiten vorsorglich bereits Entscheidungen dazu 
getroffen, so sollten diese unbedingt berücksichtigt werden. Hat 
er oder sie sich beispielsweise gewünscht, ein Baumgrab in einem 
Friedwald zu bekommen, so sollte nun der entsprechende Kun-
denservice kontaktiert werden. Unter www.friedwald.de/ratgeber 
finden Angehörige einen ausführlichen Ratgeber zu Waldbeiset-
zungen. Erster Ansprechpartner bei einem familiären Todesfall ist 
meistens ein Bestattungshaus. Hier kann besprochen werden, wie 
eine Beisetzung aussehen soll und welche anstehenden Aufgaben 
die Angehörigen abgeben möchten.

Bei einer geplanten Waldbei-
setzung begleitet die Försterin 
die Angehörigen und hilft bei 
der Auswahl eines passenden 
Beisetzungsbaums.
Foto: djd/Friedwald

„Wenn im Kreis der Lebenswelt
das Blatt zurück zur Erde fällt,

kehrt es zum Ursprung nur zurück
und findet dort sein stilles Glück.“

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

Ein neuer 
Job ist wie ein 
neues Leben!

Anzeige online schalten und 
30 Tage sehr gut sichtbar für 

neue Talente sein!

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur

*
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Ausschreibung 
Handwerksleistungen
Unsere seit mehr als 25 Jahren auf den ländlichen Raum spezialisierte 
Gesellschaft ist eine Tochter der unter der Staatsaufsicht des Landes Berlin 
stehenden STIFTUNG PREUSSISCHE LIEGENSCHAFTEN (stiftungpreussen.de)

CHORONA hat vor Kurzem den gesamten Wohnungsbestand der 
kommunalen GEWOBAU Burow GmbH übernommen. Zudem erfolgten 
Zukäufe in Demmin, Friedland, Pasewalk und Prenzlau. Darüber hinaus
erweitern wir unseren Bestand in ländlichen Regionen fortlaufend.

Unsere Philosophie ist die Auftragsvergabe möglichst an Handwerker aus 
dem Umfeld der Bauprojekte. Das Geld soll im regionalen Kreislauf bleiben 
und möglichst nicht nach auswärts gehen.

Vergeben werden sollen:
• Teilabbrucharbeiten (z.B. Rückbau Fassaden & Betondachstühle)
• Gerüstbau / Fassadendämmung / Balkone
• Zimmermannsarbeiten / Dacharbeiten
• Fenster & Türen
• Heizung / Sanitär / Lüftung / Elektro
• Maurer / Estrich / Fliesen / Maler / Bodenbeläge
• Grünanlagenpflege

Sollten Sie als regionaler Unternehmer Interesse an einer fairen und 
langfristigen Zusammenarbeit haben, so würden wir uns über eine 
Bewerbung sehr freuen.

CHORONA Immobilien GmbH
16230 Chorin, Choriner Bahnhofstr. 2 (im Bahnhof Chorin-Kloster)
www.chorona.info  /  manpower@chorona.eu
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Kennen Sie schon Ihren neuen Arbeitgeber

LINUS WITTICH?

LINUS WITTICH Medien KG
z. Hd. Herrn Groß | Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow
Tel. 039931 579-0 | bewerbung@wittich-sietow.de www.wittich-sietow.de

Ihre Aufgaben

•  Verkauf von Anzeigen, Medialeistungen und 
crossmedialer Produkte

•  Betreuung des bestehenden Kundenstammes 
sowie Neukundenakquise

• Terminvereinbarung für unser Verkaufsteam 
 im Außendienst

•  Angebotserstellung per E-Mail

Ihr Profi l

•  Sehr guter sprachlicher Ausdruck (deutsch)

•  Sie verfügen bereits über Berufserfahrung im telefo-
nischen Verkauf oder haben eine große Leidenschaft 
für den Vertrieb – auch motivierte Quereinsteiger sind 
herzlich willkommen

•  Motivation, Überzeugungs- und Kommunikationsstärke

• Offenheit, Neugierde und Spaß am Erfolg

■  Verkaufstalent (m/w/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Innen- & Außendienst

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir freuen uns darauf, Sie in einem persönlichen Gespräch kennenzulernen. 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an

■  Mitarbeiter*in (m/w/d) 
für unser Redaktionsteam

Für unseren Standort in Sietow suchen wir ab sofort eine*n

über 1.000 Mitarbeiter

12 Verlags- und 
Druckstandorte in 
Deutschland und Österreich

über 1.000 verschiedene 
Amts- und Mitteilungsblätter

Erfahrung aus über 
60 Jahren Tradition

ca. 5,8 Mio. 
Haushalte 

große 
Produktvielfalt 
print & digital 

über 1.000 verschiedene 
Amts- und Mitteilungsblätter

BAD NEUENAHR-AHRWEILER

FÖHREN

HÖHR-GRENZHAUSEN

HOCHFILZEN

MARQUARTSTEIN

FORCHHEIM

HERBSTEIN

FRITZLAR

LANGEWIESEN

HERZBERG

WINSEN

SIETOW

ÖSTERREICH

Ihre Aufgaben
• Verarbeitung von eingereichten Artikeln

• Abstimmung mit Verwaltungen und Kunden

•   Administrative Aufgaben, 
wie z. B. Erstellung des Redaktionsplans 

• Schulung von Redaktionsmitarbeitern und Kunden 

Ihr Profi l
•  Selbstständige Arbeitsweise, Kommunikations- 

und Teamfähigkeit sowie gute Deutschkenntnisse

• Sicheres und freundliches Auftreten mit Kunden

• Sicheres Arbeiten mit MS-Offi ce

•  Gültiger Führerschein der Klasse B (PKW)
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

              Röbeler Str. 9 | 17209 Sietow  

Erscheinungsdauer print:    
Einmalig
Erscheinungsdauer online:  
30 Tage 

Erscheinungstermin:  
Frei wählbar
i.d.R. wöchentliche Erscheinung
Anzeigenschluss:
Es gelten unsere 
regulären 
Anzeigenschlüsse

Mobile Jobsuche
einfach & schnell

11:55
jobs-regional.d

e

Onlineauftritt im 
PDF-Format dazu

plusplus

 99,-

2.

auf jobs-regional.de
 gefunden werden

Einfach 
Stellenangebot 

im Wunschgebiet 
schalten

3.

1.

online
30 Tage

buchen 
Printanzeige

Mädchen Mut zu MINT machen
Expertin sieht Nachholbedarf, um mehr  
junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern
(djd). Mädchen können kein Mathe: Stereotype wie diese und ein 
Mangel an Vorbildern tragen dazu bei, dass sich nur wenige Frauen 
für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen entscheiden, 
so werden die Bereiche Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik zusammenfassend genannt. Unter den MINT-Auszu-
bildenden liegt der Anteil von Mädchen und jungen Frauen nur bei 
elf Prozent. Dabei gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene 
Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen, um 
großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen.

Der Feuerlöscher und die Strumpfhose
„Diversität ist unverzichtbar, um verschiedene Perspektiven ein-
zubringen und Kreativität zu fördern. Nur so schaffen wir die bes-
ten Voraussetzungen für dringend benötigte wissenschaftliche 
Fortschritte, etwa im Kampf gegen künftige Pandemien oder den 
Klimawandel“, erklärt etwa Camila Cruz Durlacher, Global Vice 
President R&D Operations bei 3M. Die gebürtige Brasilianerin 
nennt ein Beispiel aus der Praxis. Einer der Kunden des Unter-
nehmens hatte ein neues Auto entwickelt und festgestellt, dass nur 
Männer es kauften. Durch Recherchen und Interviews mit Frauen 
fand man den Grund: Frauen mochten das Modell nicht, weil sie 

sich am Feuerlöscher unter dem Fahrersitz ihre Strumpfhosen 
zerrissen. Das nur aus Männern bestehende Designteam hatte 
dies übersehen. „Wenn Unternehmen ihre Kunden verstehen und 
besser mit ihnen kommunizieren möchten, müssen sie die Viel-
falt am Markt auch innerhalb des Unternehmens widerspiegeln“, 
rät Cruz Durlacher. In Deutschland sei der Anteil von Frauen in 
MINT-Berufen mit rund 16 Prozent noch sehr niedrig, in ihrer bra-
silianischen Heimat läge er bereits bei 25 Prozent.

Frauen zu MINT-Berufen motivieren und sie 
unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik, Medien und auch Unternehmen 
sind nach Ansicht von Cruz Durlacher in der Pflicht, Vorbilder für 
Frauen zu fördern und sichtbar zu machen. „Bei unserem Unter-
nehmen liegt die Frauenquote im Bereich Forschung und Entwick-
lung in Deutschland bei 29 Prozent. Wir wollen aber noch mehr 
Frauen und Mädchen für eine Karriere im MINT-Beruf begeistern 
und Frauen, die in diesem Beruf tätig sind, bei ihrer Karriere un-
terstützen“, so Cruz Durlacher. Dazu diene etwa das Engagement 
beim Girls‘ Day sowie die interne Förderung durch das Programm 
„Technical Women‘s Leadership Forum“, bei dem Frauen aus 
technischen Berufen über ihre Themen diskutieren und darüber, 
wie sie sich gegenseitig unterstützen können. Das zweite interne 
Programm sind Lean-In-Circles, spezielle Plattformen für Frauen.

Wir suchen für unsere markenfreie Nutzfahrzeugwerkstatt 
in Neubrandenburg einen

Kfz-/Bau-/Landmaschinen - Mechatroniker (m/w/d)

zur sofortigen oder späteren Festanstellung.

Voraussetzung:	 •	abgeschlossene	Berufsausbildung
	 •	Einsatzbereitschaft	und	Motivation
	 •	Spaß	am	reparieren
	 •	Selbstständiges	Arbeiten

Wir	bieten:		 •	unbefristeten	Arbeitsvertrag
	 •	entsprechende	Vergütung
	 •	kleines	Werkstattteam
	 •	personelle	Weiterbildung
	 •	technische	Schulungen

Bewerbungen	an:	
BKS Baumaschinen- und Kraftfahrzeugservice GmbH
Warliner Str. 19, 17034 Neubrandenburg
bks@bksnb.de

BKS Baumaschinen- und
Kraftfahrzeugservice GmbH

Jetzt durchstarten!
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Direkt am See mit 
hoteleigenem Hafen!

Ihr Hotel befindet sich im Ostseebad Göhren, ca. 700 m
vom weißen Sandstrand und nur ca. 100 m vom Zentrum 
entfernt. Es umfasst ein Restaurant mit Gartenterrasse, 
eine Lobby mit Kaminecke, Aufzug, Fitnessraum sowie zur 
Entspannung einen Wellnessbereich mit Massagen.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad mit Gegenstromanlage, 

Finnischer Sauna, Dampfbad und Ruhebereich
 Nutzung des Fitnessraums
 WLANInformationen über die Region

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

1 01.12. - 16.12.24 139 249 349
2 01.11. - 30.11.24 189 309 399
3 08.09. - 31.10.24 239 359 479
4 15.07. - 07.09.24 – 539 729
Einzelzimmerzuschlag Saison 1 + 2: 30 €/Nacht; Saison 3 + 4: 60 €/N.
Kurtaxe: ca. 3 € pro Person/Nacht

Ostsee – Rügen   Alexa Hotel in Göhren  

Ihr Resort liegt direkt am Seeufer und empfängt Sie mit 
zwei Restaurants, Bar, Fahrradverleih, Kinderclub (Wochen-
ende), Aufzug, Fitnessraum, 1.500 m2 großen Wellness-
bereich mit Hallenbad, Außenpool, Saunalandschaft u. v. m. 
Ein Highlight ist der hoteleigene Hafen mit Bootsverleih.

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 ÜbernachtungenHalbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad, Außenpool (saisonal), 

Finnischer Sauna und Bio-Sauna
 Nutzung des Fitnessraums
Leihbademantel und Slipper
 10 % Ermäßigung auf eine Wellnessanwendung pro 

Vollzahler (ab 18 Jahren)WLAN

Termine & Preise in € / Person im DZ / EZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5
Nächte DZ EZ DZ EZ DZ EZ

03.11. - 18.12.24 169 279 249 409 409 669
01.09. - 02.11.24 179 295 259 435 429 719
15.07. - 31.08.24,  
19.12. - 28.12.24 189 319 279 469 459 769

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag. Kurtaxe: ca. 1,50 € p. P./Nacht

Göhren

Brandenburgische Seen   Precise Resort Schwielowsee in Werder (Havel)  

3 Tage • Halbpension
ab €169,p. P.–

Reise-Code: 
prss

4 Tage • Halbpension
ab €139,p. P.–

Reise-Code: 
rual

Beispiel Doppelzimmer

Hallenbad

Beispiel Doppelzimmer

Außenterrasse

1.500 m2 großen Wellnessbereich

Preisaktion: 10 % Ermäßigung im Reisezeitraum 
25.08. - 01.09.24 (letzte Abreise)

Termine

buchbar

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Wittich_Amtsblatt_2024-07-15_NO_Meck-Pom

Sichern Sie sich die letzten Sommer-Specials auf reisenaktuell.com/sommertermine 
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 616 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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www.wander-optik.de
3x in NEUBRANDENBURG
Wolfswinkelstr. 4 • Friedländer Str. 2a • Juri-Gagarin-Ring 24a

#großartig hören
unsichtbare Lautsprecher
Fast unsichtbare Technik
verstärkt Sprache, 
streamt Musik und 
telefoniert über 
Lautsprecher vor 
dem Trommelfell 
Thomas Kasan,
Hörakustiker und Augenoptikermeister
Wander Optik und Akustik

Jetzt testen:
Micro-Hörsysteme
von
Wander-Akustik!

RZ_AZ_Witt 90x115_Layout 1  02.12.22  14:30  Seite 1

 

 

Michael Neumann
Große Mauerstraße 8, 17192 Waren, Tel. 03991/664450

Große Straße 58, 17217 Penzlin, Tel. 03962/210013

Juri-Gagarin-Ring 6, 17036 Neubrandenburg,
Tel. 0395/7781962

waren@provinzial.de

 Vor-Ort-Versicherer. 
Ganz in Ihrer Nähe, wenn es darauf ankommt.

Kleintierklinik Waren
Goethestraße 52 

17192 Waren 
 03991 664626

Mo.– Fr.  10–12 Uhr 
16–19 Uhr

Sa. + So. + Feiertag 
nur nach telefoni- 
scher Anmeldung

Tierarztpraxis Röbel
Mirower Straße 34 

17207 Röbel 
 039931 59146

Mo.  11–12 Uhr 
16–18 Uhr

Di., Do. 16–18 Uhr
Mi. 11–13 Uhr
Fr. 13–15 Uhr

Tierarztpraxis Malchow
Güstrower Straße 68 

17213 Malchow 
 039932 809510

Mo. 16–18 Uhr
Di. OP-Tag
Mi. 16–18 Uhr
Do. 11–12 Uhr
Fr. 11–12 Uhr

 CT  digitales Röntgen  Ultraschall  EKG 
 Labor  Endoskopie  kleine und große Chirurgie

Dr. med. vet. Holger Nietz
- Fachtierarzt für Kleintiere -

Online Termin- 
vereinbarung

Mit Katzenhotel

Müritz-Tierklinik
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

FachmannA   bis   Z
Alles hat seinen Preis
(djd). Julia hatte bisher nur geringe Kosten für ihren Kater Loki. 
Nachdem seine blutige Nase genäht werden musste, informiert sie 
sich über Behandlungskosten. Im Internet stößt sie auf die GOT, 
die Gebührenordnung für Tierärztinnen und Tierärzte. Was das ist, 
erklärt Franziska Obert von der Agila Haustierversicherung: „Die 
GOT bildet einen gesetzlichen Rahmen, in dem Tierarztpraxen 
und -kliniken ihre Leistungen abrechnen dürfen beziehungswei-
se müssen. Die Verordnung regelt einheitlich, wie viel Geld eine 
Tierärztin oder ein Tierarzt für bestimmte Leistungen verlangen 
darf. Das sorgt für Transparenz und Verbindlichkeit.“ Details dazu 
gibt es zum Beispiel unter www.agila.de/GOT. Um Loki immer 
optimal medizinisch versorgen zu können, beschließt Julia, eine 
Haustierversicherung abzuschließen.

Wir beraten Sie gern!

Foto: djd/Agila/Friends Stock - stock.adobe.com
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www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick 43 | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

URLAUBfür die ganze Familie

Willkommen in Ihrem Urlaub vom Alltag
•	 im	Herzen	der	Mecklenburgischen	Seenplatte
•	 traumhafte	Ferienhäuser	für	2	bis	12	Personen
•	 alle	Unterkünfte	sind	hochwertig	gestaltet	und	ausgestattet
•	 weitläufiger	Strand	und	Spielplatz	für	die	Kleinen
•	 Shop	mit	Brötchenservice

FERIENPARK LENZ

LINUS WITTICH Medien KG

DOREEN MAHNCKE
Tel. 039931 579-57 | d.mahncke@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

In Sachen
Werbung
berate ich Sie.

Ausflugstipps
Für die ganze Familie

Das Allgäu ist Deutschlands  
beliebteste Urlaubsregion
(djd). Das Allgäu wurde von den Lesern des Online-Reisemagazins 
Travelbook zur besten Urlaubsregion Deutschlands gewählt. Vor 
allem die Landschaft mit Bergen, glasklaren Seen und weiten Hü-
geln ist bei Touristen aus nah und fern beliebt. Außerdem zeichnet 
sich das Allgäu durch kulturelle Angebote, historische Städte und 
viel Tradition aus. Alles, was den Urlaub im Allgäu ausmacht, lässt 
sich im Luftkurort Nesselwang auf kleinstem Raum erleben. Die be-
schauliche Marktgemeinde liegt wie auf einer sonnigen Aussichts-
terrasse am Fuß des Hausbergs Alpspitze. Mit der Alpspitzbahn, 
den umliegenden Seen, zahlreichen Rad- und Wanderwegen, dem 
Alpspitz-Bade-Center und sommerlichen Brauchtumsfesten bietet 
der kleine Ort eine große Vielfalt. Unter www.nesselwang.de sind 
Informationen zu finden.

Oberhalb von Nesselwang genießen die Wanderer weite Aus-
sichten über die Berge und Seen. Foto: djd/Markt Nesselwang/
Sandra Geiger
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Neubrandenburger Möbelspedition

Der Spezialist für Seniorenumzüge 
Full-Service-Umzug und Rundum-Sorglospaket

www.umzug-2000.de

Qualitätsumzüge zum besten Preis

weitere Leistungen:
  Entrümpelung 
  Wohnungsaufl ösung
  Küchen- & Möbelmontagen
  Tresor- & Klaviertransporte
  Bereitstellung von Lagerfl ächen
  bundesweit & international

und vieles mehr…

Friedrich-Engels-Ring 1

17033 Neubrandenburg

Tel. 0395 4 22 99 99

BAUEN &
WOHNEN

Beim Hausbau heute schon an morgen denken
Modulares Bauen vereint Ressourcen- 
schonung, Energieeffizienz und Langlebigkeit
(djd). Wer heute ein Haus baut, kommt an den Themen Energie-
effizienz und Nachhaltigkeit nicht vorbei. Dabei liegt dem umwelt-
bewussten Denken und Handeln eine ganzheitliche Philosophie 
zugrunde, der schonende Umgang mit Ressourcen fußt auf multi-
plen Faktoren. Das Konzept des modularen Fertighausbaus passt 
hier gut hinein.

Baumaterial als CO2-Speicher
Nachhaltigkeit im Hausbau beginnt bereits bei der Konstruktions-
weise des Gebäudes. Beim Anbieter Smart House zum Beispiel 
steht vor allem Holz als natürlicher Baustoff im Fokus, der im Ge-
gensatz zu Beton oder Zement nicht erst CO2-intensiv hergestellt 
werden muss und eine ausgezeichnete Ökobilanz aufweist. Als 
nachwachsender Rohstoff und Kohlendioxid-Speicher ermöglicht 
der Naturbaustoff also ein umweltfreundliches und nachhaltiges 
Bauen. Fertighäuser in Holzständerbauweise erfüllen dabei die 
aktuell geltenden Anforderungen des Gebäudeenergiegesetzes, 
die früher unter dem Stichwort KfW 55 bekannt waren. So werden 
sie zu einem zukunftsfähigen Heim mit minimalen Betriebskosten. 
Die Außenwände sowie Boden- und Deckenplatten von Smart 
House sind Passivhauskomponenten und übertreffen sogar die 
Anforderungen an den aktuellen Passivhaus-Standard. Diese 
hohe Energieeffizienz führt nicht nur zu einer geringeren Um-
weltbelastung, sondern ist auch ein Kostenvorteil. Zudem benöti-
gen Modulhäuser auf dem Baugrundstück lediglich Streifen- oder 
Schraubfundamente. Eine vollflächige Bodenversiegelung wie bei 
herkömmlichen Plattenfundamenten ist hier nicht notwendig. Das 
freut die Flora und Fauna vor Ort.

Das Haus lebt mit
Wichtig ist, dass die Nachhaltigkeit eines Modulhauses nicht mit 
der Hauskonstruktion an sich endet. Bauherren sollten auf beson-
ders energieeffiziente Lösungen, effektive Dämmung, hochwer-
tige Fenster und Türen sowie Möglichkeiten für Gründächer und 
Photovoltaik-Anlagen achten. Unter www.smart-house.com gibt 
es einen Überblick über alle möglichen Ausstattungsvarianten. 

Im Laufe des Lebens seiner Bewohner zeigt ein Modulhaus wei-
tere Vorteile: Wenn sich die Familie vergrößert oder später wieder 
verkleinert, kann das Haus jederzeit erweitert oder zurückgebaut 
werden. Und bei einem Umzug an einen anderen Ort kann das 
Modulhaus einfach mit umziehen. Das spart Ressourcen, Geld 
und – nicht zu unterschätzen – auch Nerven.
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17098 Friedland • Riemannstraße 48a • Tel. 039601 2900 17033 Neubrandenburg • Neustrelitzer Str. 69 • Tel. 0395 36963696
17335 Strasburg • Altstädter Str. 18 • Tel. 039753 258811 17348 Woldegk •  Am Markt 4 • Tel. 039632 57171

Ein Vierteljahrhundert ...
(at) Seit 25 Jahren ist  
Sandra Filinski (geb. Heiß) 
gebürtige Roggenhagenerin 
und Handelsfachwirtin, eine 
feste Adresse mit ihrem Be-
stattungshaus. Als freiberuf-
liche weltliche Trauerrednerin 
konnte sie bereits 1998 erste 
Erfahrungen auf diesem Gebiet 
sammeln. Nach Erlangen der 
entsprechenden Qualifikation 
eröffnete Sandra Filinski am 
1. August 1999 in Friedland 
ihr erstes Bestattungshaus. 
Dieser Tag hatte auch noch 
eine weitere wichtige Bedeu-
tung, denn es war der fünfte 
Geburtstag ihrer Tochter  
Jennifer, die seit 6 Jahren fest 
im Unternehmen mitwirkt und 
nun schon 30 Jahre alt wird.

Der Tod gehört zum Leben
Der Wunsch, Menschen zu 
helfen und mit ihnen zusam-
men zu arbeiten, war Sandra 
Filinski immer ein Herzens-
wunsch und bis heute gelten 
sie, ihre Tochter und das Team 
nicht nur als Dienstleister, 
sondern auch als Freundinnen 
und Beraterinnen.

„Der Tod gehört zum Leben, 
mit dem sich aber kaum je-
mand vorher gerne befassen 
möchte“, sagt Sandra Filinski, 
„Sich dem unausweichlichen 
Ableben mit vorsorgender 
Gelassenheit zuzuwenden, 
ist für viele Menschen eine 
unübliche Vorstellung. Den 
Widerspruch ein wenig aufzu-
lösen und Berührungsängste 
zu minimieren, ist unser be-
sonderes Anliegen“, so die 
Unternehmerin. 

Es muss nicht immer 
grau und schwarz sein
„Die Anfänge waren schwer,“ 
meinte Sandra Filinski rückbli-
ckend, denn in einer männer-
dominierenden Branche Fuß 
zu fassen und sich zu bewei-
sen, barg einige Hürden. 

Sandra Filinski wagte viel Neu-
es, beispielsweise mit Arran-
gements, frischeren Farben 
und in der Gestaltung der 
Abschiedszeremonie. So ist 
das Bestattungshaus Filinski 
beispielsweise für seine weiße 
Fahrzeugflotte in der Region 
bekannt.

„Es soll trotz des Verlustes 
ein würdevoller Tag sein“, 
meint Sandra Filinski „und 
die Atmosphäre muss stim-
mig sein.“ So einzigartig der 
Verstorbene war, so individu-
ell und würdevoll sollte auch 
sein persönliches Fortgehen 
gestaltet werden.

Da kann auch schon mal eine 
ungewöhnlich fröhliche Me-
lodie erklingen, wenn es dem 
verabschiedeten Menschen 
doch zu Lebzeiten so gut 
gefiel. Denn Kundenzufrie-
denheit steht an erster Stelle, 
damit es den Hinterbliebenen 
ermöglicht wird, in Ruhe zu 
trauern, während das Bestat-
tungshaus sich um alles an-
dere kümmert. 

„Der letzte Weg in guten Hän-
den“ – ist der Leitspruch des 
Bestattungshauses Filinski. 
Mit drei  Filialen jeweils in 
Friedland, Neubrandenburg 
und Strasburg reicht das An-
gebot von Erd-, Feuer-, Wald-,
Baum-, Diamanten- und 
Seebestattungen mit Erledi-
gung aller Formalitäten (auf 

Wunsch Hausberatung) über 
Sterbe- und Trauerbegleitung 
bis hin zum Trauercafé. In 
Woldegk gibt es die „Blumen-
liebe“ und eine Telefonhotline, 
die rund um die Uhr erreichbar 
ist. Die tüchtige Unternehme-
rin und ihr Team scheuen kei-
ne Mühen, erfüllen fast jeden 
Wunsch bis hin zur Sängerin 
für die Trauerfeier und sind 
immer offen für Sonderwün-
sche und Alternativen.

Den Überblick behalten
Nicht erst in der Sterbestun-
de sollte der Tod zum Leben 
gehören. Bestatterin zu sein, 
ist für das Mutter-Tochter-Ge-
spann mehr als nur die nötigen 
Formalitäten einer Beerdigung 
zu erledigen. Der Angehörige 
findet hier Kompetenz und 
Einfühlungsvermögen, denn 
nach über 25 Jahren Trauerbe-
gleitung weiß Sandra Filinski, 
die seit kurzer Zeit den Nach-
namen Tausch trägt, um die 
Gefühle der Hinterbliebenen, 
wenn sie einen geliebten Men-
schen verloren haben.

25 Jahre 
BESTATTUNGSHAUS  

SANDRA FILINSKI GmbH
Der letzte Weg in guten Händen

Sandra TauschSandra Tausch
GESCHÄFTSFÜHRERINGESCHÄFTSFÜHRERIN

 039601 2900
www.filinski-bestattungshaus.de

Tag und NachtTag und Nacht


